
 

  
Der Minister für Inneres und Europa hat namens der Landesregierung die Kleine Anfrage mit Schreiben vom  

20. Juni 2017 beantwortet. 
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KLEINE ANFRAGE 
 
des Abgeordneten Prof. Dr. Ralph Weber, Fraktion der AfD 
 
 
Polizeieinsätze in Unterkünften für Asylbewerber und/oder Asylanten in 
Mecklenburg-Vorpommern in den Jahren 2015 und 2016 
 
und 

 
ANTWORT 
 
der Landesregierung 
 

 

 
Vorbemerkung 

 

Gemäß § 64 Absatz 2 der Geschäftsordnung des Landtages (GO LT) dürfen sich Kleine 

Anfragen „nur auf einen bestimmten Sachverhalt beziehen und müssen so formuliert sein, dass 

sie von der Landesregierung in kurzer Form beantwortet werden können“. Dieser Anforderung 

wird diese Kleine Anfrage nicht gerecht, da sich der Fragesteller nicht auf einen bestimmten 

Sachverhalt bezieht, sondern pauschal das gesamte Einsatzgeschehen über einen Zeitraum von 

24 Monaten in acht Landkreisen und kreisfreien Städten inklusive weitergehenden 

Beschreibungen zu den Einsätzen abgefragt hat.  

 

 

 
Wie viele Polizeieinsätze gab es in den Jahren 2015 und 2016 landesweit 

in den Unterkünften für Asylbewerber und/oder Asylanten (bitte 

aufschlüsseln nach Ort, Art der Unterkunft, Datum, Anlass mit kurzer 

Sachverhaltsskizzierung und Staatsangehörigkeit sowie Alter und 

Geschlecht der Beteiligten)? 

 

 

 

Zur Beantwortung dieser Anfrage wird auf die unter den nachfolgend aufgeführten 

Drucksachen erfolgten Antworten der Landesregierung zu den mit dieser Anfrage weitgehend 

wortgleichen Anfragen der NPD-Fraktion in der 6. Legislaturperiode verwiesen. 
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Die Drucksachen sind auf der Internetseite des Landtages Mecklenburg-Vorpommern ver-

öffentlicht. 

 

Eine weitergehende Beantwortung der Anfrage wäre mit einem unzumutbaren Aufwand 

verbunden, der schon mit der aus Artikel 40 Absatz 1 Satz 1 Landesverfassung folgenden 

Pflicht zur unverzüglichen Beantwortung Kleiner Anfragen nicht zu vereinbaren ist. Denn 

selbst für den von den oben genannten Drucksachen nicht erfassten Zeitraum von Juli bis 

Dezember 2016 müssten geschätzt über 1.000 Vorgänge einzeln auf Relevanz geprüft werden. 

Dies wäre ein zu hoher Rechercheaufwand im Rahmen der Beantwortung einer Kleinen 

Anfrage. 


